
16 gifhorn samstag, 8. april 2017

Kyffhäuser-Kamerad-
schaft: Übungsschießen ist
am Montag, 10. April, um
18 Uhr im Schützenheim,
Celler Straße.
BSK: Das Zugkönigschie-
ßen des 1. Zuges des BSK
findet am Samstag, 8. April,
von 15 Uhr bis 16.45 Uhr im
Schießstand an der Celler
Straße statt. Ab 18 Uhr ist
Siegerehrung in der Zug-
hütte am II. Koppelweg.
Anzug:Uniformmit schwar-
zer Hose.
BSK: Der 5. Zug hat am
heutigen Samstag sein
Zugkönigschießen (in Uni-
form), es werden außerdem
Pokale ausgeschossen.
Treffen ist um 17.30 Uhr im
Schützenheim (Schützen-
wiese).
BSK: Der 6. Zug veranstal-
tete am heutigen Samstag
sein Osterpreisschießen für
Mitglieder und Gäste. Los
geht‘s um 18.30 Uhr im
Schießheim.
Die Siedlergemeinschaft
Gifhorn am BGS veranstal-
tet ihrOsterfeuer amnächs-
ten Sonntag, 16. April, ab
18.30 Uhr auf dem Platz an
der Neubokeler Straße.
TSA des SV Gifhorn sonn-
tags, Tanzsporthalle: 11 bis
12 Uhr Hip Hop Kids (ab 6
J.), 12 bis 13.30 Uhr Hip
Hop Teens (ab 12 J.), 17 bis
18.20 Uhr Gruppentraining
(Turniersport), 18.20 bis
19.40 Uhr Aufbaugruppe,
18.20 bis 19.40 Uhr u. 19.40
bis 21 Uhr Standard und
Latein für Wiedereinsteiger
und Fortgeschrittene.
TSC Gifhorn sonntags,
Tanz-Sport-Zentrum,
Adam-Riese-Straße: 10.30
Uhr Alte Tänze/Kriminal-
tango-Formation, 12.15 Uhr
Salsation (beide 14-tägig in
geraden Wochen). Sonn-
tags: 17.30 u. 19.30 Uhr
Hobbygruppe Discofox,
Standard und Latein (14-tä-
gig in geraden Wochen).

Termine

Wilsche. „Es gibt nichts
schöneres als seinWissen wei-
ter zu geben, besonders wenn
es um das eigene Hobby
geht“, meint Nils Heckenau-
er, Teilnehmer des Fluglehrer-
lehrgangs inWilsche. Hier fin-
det noch bis zum 14. April der
praktische Teil der Flugleh-
rerausbildung für Segelflieger
des Landesverbandes Nieder-
sachsen statt.

Mit acht weiteren Flugleh-
reranwärter aus Niedersach-
sen und Schleswig-Holstein
ist Heckenauer auf dem Flug-
platz in Wilsche mit dabei. Die
Anwärter müssen eine Erfah-
rung von mindestens 250
Starts und 150 Flugstunden
auf Segelflugzeugen nach-
weisen und eine Kompetenz-
beurteilung mit einem Prüfer
absolvieren.

Sie müssen zudem zeigen,
dass sie ein doppelsitziges Se-
gelflugzeug auch vom hinte-
ren Sitz aus sauber fliegen.
Anschließend folgt die theore-
tische Ausbildung und Prü-
fung in den Fächern Luftrecht,

Flugleistung, Flugplanung,
Menschliches Leistungsver-
mögen, Meteorologie, Navi-
gation, Betriebliche Verfahren
und Grundlagen des Flie-
gens.
Beim praktischen Teil ler-

nen die Anwärter, die Inhalte
der Segelflugausbildung me-

thodisch zu vermitteln und
dabei den Flugschüler im vor-
deren Sitz im Auge zu behal-
ten, ohne den Überblick über
die Lage des Flugzeuges in
der Luft zu verlieren.
Das Engagement der An-

wärter ist wichtig für den
Sport, das weiß auch Lehr-
gangsleiter Jürgen Habel vom
Landesverband. „Die Zahl der
Fluglehrer ging in den letzten
Jahren stetig zurück. Darum
ist es wichtig, junge Men-
schen für solche ehrenamtli-
chen Aufgaben zu begeis-
tern“, so Habel. Beim LSV
Gifhorn engagieren sich zur-
zeit 23 ehrenamtliche Flug-
lehrer für die Ausbildung von
Segelflugpiloten.
Der Lehrgang findet zum

ersten Mal beim LSV Gifhorn
in Wilsche statt. ust

Fluglehrerausbildung
beim LSVGifhorn

Die erste aktion dieser art auf dem Fluggelände in Wilsche

Hoch hinaus: Auf dem Vereinsgelände des LSV Gifhorn in Wilsche werden derzeit Fluglehrer für ihren
Einsatz ausgebildet und geschult.

Für den Luftsport
ist das Engagement
der jungen Piloten
sehr wichtig.

Neubokel. „Für das Dorfge-
meinschaftshaus brauchen
wir dringend ein Nutzungs-
und Sanierungskonzept“,
fasst Neubokels Bür-
germeister Stefan
Hölter das Ergebnis
eines Bürgergesprä-
ches zusammen.
„Von Bürgern wur-

de hervorgehoben,
dass eine Sanierung
erforderlich ist, damit
das Haus auch zu-
künftig für die Verei-
ne, die Jugend und
die Einwohner genutzt wer-
den kann. Das Haus ist in die
Jahre gekommen und es muss
strategisch festgelegt werden,
was in den nächsten Jahren
gemacht wird“, erläutert Höl-
ter.
Die Gesprächsrunde sei sich

einig gewesen,
dass zukünftig
der Ortsrat bei
den städtischen
Begehungen des
DGH dabei sein
soll. Eine weite-

rer Punkt: Die Streuobstwiese
am „Grünen Berg“ braucht
neue Bäume und eine gute
Pflege. Anwohner wollen da-

bei helfen. Geräte
und Spenden wurden
in Aussicht gestellt.
„Gefordert wurde
auch wieder, dass
neue Bauplätze ent-
stehen. Es wurde vom
Ortsrat zugesagt, dass
es zu diesem Thema
Gespräche geben
wird“, erklärt der
Bürgermeister.

Neubokeler Eltern, die sich
für den Hort Wilsche einset-
zen, wünschen sich die Unter-
stützung des Ortsrates beim
Erhalt des Hortes und stellten
auch die Planungen zu neuen
Ideen für ein verbessertes An-
gebot vor. ust

Bürgerwunsch: Konzept
für Sanierung des DGH

Zukunftsprojekt: Ein Sanierungs- und Nutzungskonzept für das
DGH stand im Mittelpunkt eine Bürgergespräches.

Neubokelneues
aus

Stefan
Hölter
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